
Bern, 26. November 2020 

Medienmitteilung 

Klingender Adventskalender 

Das neue online-Angebot von Konsibern soll Kinder, Jugendliche, aber 
auch Erwachsene zum Musizieren anregen. 

Konsibern präsentiert auf der Website www.konsibern.ch ab 1. Dezember einen 
klingenden Adventskalender. Jeden Tag bis zum 25.12. ist in einem Kurzfilm ein neues 
Musikinstrument zu entdecken. Die Instrumente werden von Musikschüler*innen von 
Konsibern vorgestellt. Die Musikschule möchte damit Kinder, Jugendliche und auch 
Erwachsene zum Musizieren anregen und damit den rückläufigen Anmeldungen als 
Folge der Corona-Pandemie entgegenwirken. 

Violine, Posaune oder E-Bass? Kinder können sich oft nicht entscheiden, welches 
Musikinstrument sie spielen möchten. Ab dem 1. Dezember präsentiert Konsibern deshalb 
auf seiner Website einen klingenden Adventskalender. An jedem Tag bis Weihnachten ist auf 
der Website der Musikschule in einem Kurzfilm ein neues Musikinstrument oder eine 
Instrumentenfamilie zu entdecken. Die klingenden Porträts werden von Musikschüler*innen 
präsentiert. Im Mittelpunkt steht der Klang der Musikinstrumente. 

Ersatz für Tag der offenen Tür 
Der klingende Adventskalender ersetzt den Tag der offenen Tür, der Corona-bedingt nicht 
stattfinden konnte. An diesem Anlass haben Kinder jeweils Gelegenheit, Instrumente 
kennenzulernen, selbst in die Hand zu nehmen und auszuprobieren. Der Pandemie wegen 
musste die öffentliche Veranstaltung, die im Frühling und Herbst geplant war, abgesagt 
werden. Stattdessen hat Konsibern neue Formate zur Instrumentenpräsentation entwickelt, 
darunter das kostenlose Schnuppern und den klingenden Adventskalender. Der klingende 
Adventskalender ist ein online-Angebot. Er ist ab dem 1. Dezember auf der Website von 
Konsibern www.konsibern.ch aktiv. 

Corona-freundliche Kennenlernangebote 
Der Tag der offenen Tür ist für die Musikschule von zentraler Bedeutung für die Rekrutierung 
neuer Musikschüler*innen. Er findet üblicherweise jedes Jahr statt, dies jeweils an beiden 
Standorten von Konsibern, nämlich in Bern West (Schloss Bümpliz und Schulhaus Fellerstock) 
und an der Kramgasse 36. Um dem Rückgang der Anmeldungen entgegenzuwirken, hat die 
Musikschule neue, Corona-freundliche Angebote geschaffen, um Musikinstrumente 
kennenzulernen. Bereits seit dem Frühsommer gibt es verschiedene, teils kostenlose 
Schnupperangebote für alle rund 40 Instrumente, die an der Musikschule unterrichtet 
werden. 
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Schnuppern: Kostenlos oder als Abonnement 
 
Bis auf weiteres ist am Konsibern auch Schnuppern von rund 40 Instrumenten möglich. Beim 
Tele-Schnuppern erleben Kinder, Jugendliche und Erwachsene eine Unterrichtslektion am 
Konsibern live per Videostream. Im Anschluss kann man direkt mit der Lehrperson sprechen. 
«Das Coronavirus veranlasste uns, neu zu denken», sagt Victor Wanderley, Vorsitzender der 
Schulleitung. Konsibern schafft mit dem Tele-Schnuppern ein Angebot, das unkompliziert 
zum Erlernen eines Musikinstruments animiert. 
 
Tele-Schnuppern bleibt aber nicht die einzige Möglichkeit, ein neues Musikinstrument 
kennenzulernen. Konsibern bietet neu auch kostenlose Mini-Schnupperlektionen à 10 
Minuten an. Zur Auswahl stehen wie beim Tele-Schnuppern über 40 Instrumente und Fächer. 
Die Anmeldung erfolgt via E-Mail oder Telefonanruf. Die Musikschule organisiert 
anschliessend einen Schnuppertermin.  
 
Neben den kostenlosen Schnupperangeboten können Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
auch ein Schnupperabo buchen. Die Lektionen dauern 3 x 30 Minuten oder 2 x 45 Minuten. 
Auch hier stehen alle Instrumente und Fächer, die am Konsibern unterrichtet werden, zur 
Verfügung. Darunter auch weniger bekannte Musikinstrumente wie Horn, Schwyzerörgeli, 
Viola da gamba oder E-Bass. Weitere Informationen sind der Website www.konsibern.ch zu 
entnehmen. 
 
 
Übersicht der Schnupper-Angebote am Konsibern: 
 
1. Tele-Schnuppern (kostenlos): Interessierte können eine Unterrichtslektion am 
Konsibern live per Videostream miterleben. 
 
2. Mini-Schnuppern (kostenlos): Die Kurzlektion dauert 10 Minuten und findet am 
Konsibern statt. 
 
3. Schnupperabo: Das Abo umfasst 3x30 Minuten oder 2x45 Minuten und kostet CHF 135.- 
(Kinder & Jugendliche) bzw. CHF 290.- (Erwachsene). 
 
 
 
Konsibern 
Die Musikschule Konservatorium Bern steht Interessierten jeden Alters offen. Sie bietet ein 
breites Spektrum musikalischer Bildung auf allen Stufen und in allen Stilrichtungen an. 
Konsibern fördert Musizieren in der Breite. Dies etwa mit den Jeki-Singklassen in den Schulen 
von Bern West. Besonders talentierte Schüler*innen kommen in den Genuss von speziellen 
Förderprogrammen. Das Angebot von Konsibern umfasst Einzelunterricht in über 40 
Instrumenten oder Fächern, verschiedene Möglichkeiten des Lernens in der Gruppe 
und/oder in Form von Kursen, Workshops und Ferienangeboten. Knapp 3000 Schülerinnen 
und Schüler nutzen derzeit das breite Angebot von Konsibern. Die Stiftung Musikschule 
Konservatorium Bern beschäftigt rund 160 Mitarbeitende. 
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